
Trachtenverein „D’Untervilstaler“ gut aufgestellt 

Aunkirchen. (rb) Zur Generalversammlung des Aunkirchener Trachtenvereines 

„D’Untervilstaler“ in der Aumonte Stub’n konnte Vorstand Siegfried Reichsthaler neben 

zahlreichen Mitgliedern auch den 2. Bürgermeister Christian Gödel und einige Stadträte 

begrüßen. Nach dem Totengedenken und dem gemeinsamen Essen zu Beginn der 

Versammlung bedankte sich Christian Gödel im Namen der Stadt Vilshofen für die überaus 

konstruktive Zusammenarbeit mit dem äußerst aktiven Trachtenverein aus Aunkirchen. Er 

lobte die tolle Jugendarbeit sowie die vielen Veranstaltungen des Vereines zum Erhalt von 

Brauchtum und Traditionen. „Gerade auch eure Art, Traditionen zu pflegen, Volksmusik zu 

spielen, zu tanzen, macht unsere Heimat so lebens- und liebenswert und schafft auch für 

junge Menschen einen Ruhepol in der Hektik der Zeit“, resümierte Gödel. Er bedankte sich 

auch für die zuverlässige Mitarbeit beim jährlichen Flohmarkt in Vilshofen und überreichte 

einen Scheck über 1100 € an den Vorstand mit der Bitte, auch in Zukunft wieder zu helfen. 

Anschließend gab Siegfried Reichsthaler einen kurzen Überblick über die zahlreichen 

Veranstaltungen und Aktivitäten des Vereines. Neben jährlich stattfindenden Aktionen wie 

Heimatabend, Adventsingen, Raunachtsingen, Besuch des Gauballes, Theateraufführung, 

Maibaumaufstellen, Maifest, Mitarbeit beim Flohmarkt sowie der Teilnahme bei vielen 

kirchlichen Festen, fanden auch wieder zahlreiche Sitzungen, Tanzproben, Schiffsauftritte 

und ein Vereinsausflug statt. Er bedankte sich für die gute Zusammenarbeit mit den 

Vereinswirten Thomas Wagenpfeil und Franz Resch sowie für „den guten Geist des Hauses“ 

Heinrich Wagenpfeil für dessen Arbeit im Hintergrund.  

Die Spartenleiter gaben anschließend einen kurzen Einblick in deren Sachgebiete. 

Vortänzerin Stephanie Reichsthaler berichtete über Tanzproben und Auftritte der 

Erwachsenentanzgruppe und bedankte sich für das Engagement. Jugendleiterin Bianca 

Kaiser berichtete, dass momentan 23 Kinder und Jugendliche zwischen drei und 18 Jahren 

regelmäßig bei den Aktionen mitmachen (Tanzen, Basteln, Zeltlager, Schiffsauftritte, 

Ausflüge usw.) und bedankte sich bei den Eltern für deren Unterstützung sowie bei Sigrid 

Kaiser, Maria Stolz und Nadja Königseder für deren zuverlässige Mithilfe. Katharina Kaiser, 

zuständig für die ca. alle drei Wochen stattfindenden Tanzproben der jungen Tänzer, 

bedankte sich u.a. bei Vereinsmusiker Uli Englmüller und freute sich über das große 

Engagement der Kleinen bei den verschiedenen Auftritten. Trachtenwartin Ingrid Tilke wies 

darauf hin, dass eine Tracht bestimmte Anforderungen erfüllen sollte und dass bei Gitta 

Kremhöller ein kleiner Bestand von Trachtenstücken vorhanden ist. Matthias Englmüller 

sprach für die Theatergruppe des Vereines. Er bedankte sich bei allen Beteiligten für die 

gelungene Aufführung des Stückes „Schupfahupfa“, allen voran beim „Motor“ der Gruppe 

Stefan Kaspar. Die Planungen für ein neues Stück im nächsten Jahr sind im Gange.  

Wolfgang Englmüller, Sachgebietsleiter Musik, berichtete über den sehr erfolgreichen 

Musikunterricht des Vereines (Gitarre, Steierische) durch Gaumusikwart Willi Osterholzer, 

aus dem schon einige „vereinseigene Musiker, die inzwischen auch öffentlich auftreten“, 

hervorgingen. Die „Werd-scho-werdn-Musi“, die „Jungen Wilden“ und der Damendreigesang 

beim Theater sind nur ein paar Beispiele für gelungene neu entstandene musikalische 



„Gewächse des Vereines“. Er bedankte sich bei den Vereinswirten sowie bei den 

Vereinsmusikern Uli Englmüller und Walter Stolz. Außerdem wies er auf die kommenden 

Veranstaltungen hin und lud ein zum Heimatabend am 9. November mit der Larenzer 

Schmankerlmusi, zur Sachversteigerung am 21. Dezember in die Aumonte Stub‘n und zum 

Adventsingen am 22. Dezember in die Pfarrkirche. 

Englmüller informierte auch darüber, dass zur Zeit die Pachtverträge mit den Wirten 

aktualisiert und angepasst werden und dass die Modernisierung der Schützenräume in 

Planung ist. Geplant sind außerdem Lärmschutzmaßnahmen beim Saal, weil es immer 

wieder Beschwerden eines Nachbarn wegen der Lärmbelästigung bei Veranstaltungen gibt. 

Schriftführerin Brigitte Kliesch bat darum, Adressänderungen an sie weiterzugeben und 

außerdem – aufgrund des Datenschutzes – zu melden, wer seinen Geburtstag nicht im 

Vereinsbrief veröffentlicht haben möchte. 

Sehr erfreulich war der Bericht von Kassier Silvia Fuchs: Der Verein hat im Moment 231 

Mitglieder, davon 13 Ehrenmitglieder, drei Mitglieder sind im vergangenen Jahr verstorben 

und sieben Neumitglieder wurden aufgenommen. Finanziell konnte ein Überschuss 

erwirtschaftet werden, was u.a. dadurch möglich war, weil, wie Fuchs bemerkte, „der Verein 

nicht müde wird Geld zu beschaffen“ (zahlreiche Aktionen der Vereinsmitglieder) sowie 

„durch die Beständigkeit im Wirtshaus (Zuverlässigkeit der Pachtzahlungen durch die Wirte)“. 

Kassenprüfer Otto Weinthaler bestätigte nach der von ihm, Lisa Birkeneder und Stefanie 

Birkeneder durchgeführten Kassenprüfung eine absolut ordnungsgemäße Kassenführung. 

Die Entlastung von Kassier Silvia Fuchs sowie der gesamten Vorstandschaft erfolgte 

einstimmig.  

Erfreulich für den im letzten Jahr zurückgetretenen Vorstand des Vereines Helmut Kliesch: 

Der Vorschlag von Reichsthaler und Englmüller, ihn zum Ehrenvorstand zu ernennen, wurde 

einstimmig von der Vollversammlung angenommen. 

Mit dem Ausblick auf das kommende Jahr, „70 Jahre Trachtenverein D‘Untervilstaler“, 

kündigte Englmüller zahlreiche Veranstaltungen unter diesem Motto an. Auch die alle fünf 

Jahre anstehende Faschingshochzeit findet am 22.02.2020 wieder statt und er bat schon 

jetzt alle Vereine um tatkräftige Unterstützung. 

Im Anschluss wurden wieder zahlreiche Mitglieder für langjährige Treue mit einer Urkunde 

geehrt (siehe Kasten).  

Ehrungen: 

20 Jahre: Christine Knödl, Christine Föckersperger, Reinhard Laska, Walter Rosenmüller, 

Gabi Freundorfer 

25 Jahre: Rudolf Emmer jr., Thomas Knödl, Christian Miedl, Karl-Heinz Sell, Karl Walch 

35 Jahre: Sieglinde Emmer, Hermine Osterholzer, Luise Stutz, Peter Zimmermann 

40 Jahre: Alfred Heringlehner jr. 

45 Jahre: Rudi Datzmann, Anita Datzmann, Marianne Rettenberger, Erna Rettenberger 

50 Jahre: Edeltraud Arbinger 

55 Jahre: Rosmarie Lederer 

65 Jahre: Rosa Baumgartner 

. 


